
 S e i t e  | 1  

  

BLASMUSIK- 
POST 
 

 
 
 
 

Liebe Bevölkerung von Feistritz! 
Liebe Freund:innen der Trachtenkapelle! 

 
Das heurige musikalische Jahr neigt sich schön langsam dem Ende zu und wir konnten vor 
einigen Wochen unser musikalisches Jahr mit einem Herbstkonzert, zum vierten Mal in der 
Reitschule der Burg Feistritz, dank Ihres Besuches großartig abschließen. Das wunderschöne 
Ambiente und die Unterstützung der Volksschule, die das Konzert wieder einmal unvergesslich 
machen ließ, werden nicht nur den Kindern, sondern auch den Zuhörer:innen und 
Musiker:innen sowie Marketenderinnen noch lange in Erinnerung bleiben.  

Wir möchten uns auf diesem Wege sehr herzlich bei Ihnen für die großartige Unterstützung im 
heurigen Jahr bedanken, sei es als Gast bei einem unserer Auftritte oder als Spender:in bzw. 
Unterstützer:in unserer Trachtenkapelle. 

Ohne Ihre treue und großzügige Unterstützung in den letzten Jahren wäre es nicht möglich, dass 
wir in puncto Tracht, Ausstattung mit Musikinstrumenten, Förderung unserer musikalischen 
Jugend oder anderen Dingen unseren Heimatort so gut repräsentieren können. Ein herzliches 
Dankeschön dafür.  

In der diesjährigen Ausgabe möchte wir Ihnen einige Highlights, auch in bildhafter Form, zeigen, 
die das Jahr 2025 zu dem gemacht haben, was es war – ein voller Erfolg, auch dank der 
großartigen Zusammenarbeit mit der Gemeinde, den Vereinen und Einwohner:innen von 
Feistritz am Wechsel. Wir möchten das Jahr mit der Blasmusikpost nochmals Revue passieren 
lassen und Ihnen einige Eindrücke präsentieren, die für die Trachtenkapelle Feistritz am 
Wechsel besonders waren.   

Die gesamte Trachtenkapelle Feistritz am Wechsel und ich wünschen allen Feistritzer:innen 
eine schöne und besinnliche Advent- und Weihnachtszeit, viel Erfolg und Gesundheit im neuen 
Jahr und freuen uns schon jetzt auf ein musikalisches Wiedersehen im Jahr 2026. 

 

Ihre Trachtenkapelle  Obmann 
Feistritz am Wechsel Patrick Weißenböck, MEd 
 
 
 

TRACHTENKAPELLE   FEISTRITZ   AM   WECHSEL 
tel: 0664/8 981 981     mail: patrick_weissenboeck@yahoo.de 

adr: Feistritz am Wechsel 284 - 2873 Feistritz am Wechsel     ZVR: 4170 69953 
www.trachtenkapelle-feistritz.at  
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Rückblick auf das 1. Halbjahr 

Auf der Jahreshauptversammlung, die am 28. Februar im Gasthaus List-Wiesbauer 
stattfand, ging die 15-jährige Obmannschaft von Andreas Rosenstingl zu Ende. Mit welcher 
Freude, Motivation und mit welchem Engagement er die Trachtenkapelle Feistritz am 
Wechsel in seiner Amtszeit geführt und begleitet hat, sind beispiellos und man kann ihm 
nicht zu viel danken. Seine Nachfolge trat Patrick Weißenböck an, der gemeinsam mit 
seinem Stellvertreter Ernst Weißenböck und dem gesamten Vorstandsteam die Arbeit im 
Verein fortführen wird. Andreas Rosenstingl und Markus Steinbauer, der das Amt des 
Obmann-Stellvertreters auch weitergab, unterstützen das neue Team allerdings als Beiräte 
bei ihrer Arbeit und darüber hinaus.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Neu im Vorstand sind auch folgende Mitglieder: Hannes Höller (Kassier), Stephan 
Steinbauer (Jugendreferent), Anna Weißenböck (Jugend- und Medienreferentin). 

Nach der feierlichen Osterprozession, die die Trachtenkapelle musikalisch begleitete, stand 
das erste Highlight der jungen Saison auf dem Programm: Die Maimusik zog wieder einmal 
durch Feistritz und die Rotten Steinbichl, Piefing, Hollabrunn, Grottendorf, Raifbachgraben 
und entlang der Hauptstraße Richtung Wanghof. Die Gastfreundschaft der Einwohner:innen 
war wieder einmal einzigartig und die freundliche und freudvolle Aufnahme der Musik zeigt, 
dass die Trachtenkapelle bei den Bürger:innen einen hohen Stellenwert besitzt. 
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Rückblick auf das 2. Halbjahr 

Nach einjähriger Pause spielte die Feistritzer Böhmische beim Hochegger Bergfest wieder 
zu einem Frühschoppen auf. Das Wetter meinte es dieses Mal gut mit den Hochegger 
Kamerad:innen und so stand einem gemütlichen Frühschoppen nichts im Wege. Mit „Spare-
Ribs“ und Schnitzerln verwöhnten die Florianis ihre Gäste.  

Am Ulrichssonntag war nicht nur Patrozinium in Feistritz, auch zwei andere Highlights hatte 
dieser Tag zu bieten. Zuerst durften wir Hrn. Pfarrer Grill zu seinem 60-jährigen 
Priesterjubiläum sehr herzlich gratulieren und dazu spielten wir ihm ein kleines Ständchen 
vor der Kirche. Im Anschluss daran lud das Gasthaus List-Wiesbauer zum Frühschoppen in 
den wunderschön gelegenen Gastgarten.  

Die Gemeinde St. Corona am Wechsel veranstaltete in diesem Jahr ihr 100-jähriges 
Gründungsfest beim Feuerwehrfest in St. Corona. Auch die Feuerwehr hatte dieses Jahr 
etwas Besonderes zu feiern, und zwar durften sie die Fahrzeugsegnung des neues 
Tanklöschfahrzeuges durchführen. Die Trachtenkapelle umrahmte die Hl. Messe sowie den 
sehr gut besuchten Frühschoppen, wo Melodien von Roland Kaiser und Saso Avsenik 
erklangen. 

 

 

 

 
 

Am Feiertag, dem 15. August, spielte die Trachtenkapelle Feistritz am Wechsel bei 
wunderschönem Ambiente auf. Der Platz rund um die Wolfgangskirche in Kirchberg am 
Wechsel bietet nicht nur einen wundervollen Ausblick über das Feistritztal, sondern auch 
einen schönen Platz für einen Frühschoppen.  

Zwei Wochen darauf gestalteten wir den legendären „Ruamkirtag“. Leider war das Wetter 
nicht auf Seiten der Pottschacher und so wurde das Fest in die Räumlichkeiten des 
Musikvereinssaales verlegt. Trotzdem konnte nachher die „Ruam-Parade“ und der „Ruam-
Grand-Prix“ programmgemäß stattfinden. Gott sei Dank konnte sich jedes Mädl aus Feistritz 
eine „Ruam“ schnappen, um nicht von der „Ruampolizei“ erwischt zu werden.  

Zum Saisonausklang, was Früh- und Dämmerschoppen betrifft, ging es für die „Böhmische“ 
der Trachtenkapelle Feistritz am Wechsel ins benachbarte Feuerwehrhaus, wo unsere 
Kamerad:innen zum Feuerwehrheurigen einluden. Bei herrlicher Jause und edlen Tropfen 
konnten die Besucher:innen den Klängen der Musik lauschen und so war die Stimmung gut, 
sogar die „Gänschen“ watschelten ihre Runden im Feuerwehrhaus. 

 

 

 

Weitergeführt wurde im heurigen Schuljahr auch wieder die Bläserklasse an der Volksschule 
Feistritz am Wechsel, in der zahlreiche Kinder freiwillig nach dem Unterricht einmal in der Woche  
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Rückblick auf das Musifest 

Bei Kaiserwetter und heißen Temperaturen fand am 15. Juni das Musifest im Gemeindepark 
statt. Bei sommerlichen Bedingungen zelebrierte Monsignore Franz Grabenwöger die Hl. 
Messe im Park, die vom 1. Pottschacher Musikverein, unter der Leitung von Obmann Karl 
Ungerböck und Kapellmeisterin DI Anna-Maria Januskovecz, musikalisch umrahmt wurde.  

Nach einer kurzen Stärkung der Musiker:innen und Marketenderinnen spielten die 
Pottschacher zu einem zünftigen Frühschoppen auf, bevor die Jungmusiker:innen der 
Trachtenkapelle an die Reihe kamen. Die Bläserklasse der Volksschule Feistritz am Wechsel 
trat gemeinsam mit allen Jungmusiker:innen der Trachtenkapelle auf und sie gaben einige 
Lieder zum Besten, die im Vorhinein fleißig geprobt wurden. Den Abschluss des Musifest-
Tages bildete die Böhmische der Trachtenkapelle, die noch einmal für gute Stimmung sorgte 
und den herrlichen Sommertag ausklingen ließ.  

Unsere Gäste konnten sich bei Putenstreifen, Kotelett und dem Riesen-Musi-Burger stärken, 
und auch alle Weinkenner kamen auf ihre Rechnung, lud die Weinkost unter den großen 
Bäumen zum Verweilen ein. Auch die Kaffeestube wurde gerne besucht, kühlten sich dort 
nämlich die Kinder bei einem Eis und die Erwachsenen bei selbstgemachten Mehlrspeisen 
ordentlich ab. 

Wir möchten uns auch bei allen freiwilligen Helfer:innen bedanken, die uns vor, während und 
nach dem Fest tatkräftig zur Seite standen und ohne deren Hilfe so ein Fest kaum zu 
stemmen wäre. 

 

Eröffnung des PfarrZentrums – ein Meilenstein in Feistritz 

Zu Fronleichnam stand für Feistritz ein denkwürdiger Tag ins Haus. Das gern genutzte 
Gemeindezentrum wurde unter der Organisation der Pfarrgemeinderätinnen Maria Tanzler, 
Doris Stocker, Heidi Rosenstingl und Martina Morgenbesser und tausenden ehrenamtlichen 
Stunden zum neuen „PfarrZentrum“ umgebaut.  

Das wurde im Anschluss an die Fronleichnamsprozession gleich mit einem Pfarrfest 
eröffnet, das nach 13-jähriger Pause ein Comeback feierte. Dort durften wir den 
Frühschoppen im Pfarrgarten gestalten, ehe die „Blechdorfer Böhmische“ den Tag 
ausklingen ließ. 

Wir gratulieren den Pfarrgemeinderätinnen zur Eröffnung dieses neu gestalteten Gebäudes 
und auch der Organisatorin des Pfarrfestes Anna Steinbauer-Holzer, dass dieser 
Fronleichnamstag noch vielen lange in Erinnerung bleiben wird.   
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Rückblick auf das Herbstkonzert 

Mit einem schwungvollen Herbstkonzert sorgte die Trachtenkapelle Feistritz am Wechsel am 
Sonntag, 28. September, in der Alten Reitschule auf Burg Feistritz am Wechsel für 
Unterhaltung. Unter dem Motto „Geburtstagsmelodien“ widmete sich das 
abwechslungsreiche Programm den Werken von Johann Strauss, Ernst Mosch und Rainhard 
Fendrich, die heuer Jubiläen feiern. 

Die Musiker:innen boten einen Streifzug durch Walzerklänge, böhmisch-mährische 
Blasmusik und Austropop. Für einen besonderen Höhepunkt sorgten auch die Schülerinnen 
und Schüler der Volksschule Feistritz am Wechsel, die das Konzert mit eigenen Beiträgen 
bereicherten. Außerdem glänzte Emma Nothnagel als Johann Strauss, die mit Moderator 
Walter Secco in der ersten Hälfte durchs Programm führte.  

Ein besonderer Punkt war auch die Ehrung von Andreas Rosenstingl, der von der 
Trachtenkapelle Feistritz am Wechsel für seine Verdienste und seine 15-jährige 
Obmannschaft der Titel „Ehrenobmann“ verliehen wurde. Dazu gratulierten neben Obmann 
Patrick Weißenböck, Kapellemeister Andreas Ehrenhöfer auch Bürgermeister Josef Aminger 
und der Obmann des NÖBV – Bezirk Neunkirchen/Wr. Neustadt, Ernst Osterbauer. 
Außerdem wurde Sarah Höller und Laura Haider noch das bronzene Leistungsabzeichen 
verliehen, die beide heuer zum ersten Mal mitspielten. 

Ein weiterer Höhepunkt war das Stück „Best of Rainhard Fendrich“, bei dem die 
Jungmusiker:innen der Trachtenkapelle, die noch in Ausbildung sind, gemeinsam mit uns 
musizierten. Ein toller Moment für alle Beteiligten! 

Unsere Jungmusiker:innen: Anna Ungersböck, Bianca Kral, Christian Pfeifer, Ina-Luisa 
Weißenböck, Julia Höller, Leonie Pichlbauer, Manuel Scherz, Markus Pfeifer, Mia Grünzweig, 
Tobias Steinbauer 

Saisonausklang 

Nach einer intensiven Probenzeit und bei strahlendem Herbstwetter unternahmen die 
Mitglieder der Trachtenkapelle, gemeinsam mit Begleitung, Ehrenmitgliedern und treuen 
Helfern, einen unvergesslichen Ausflug nach Bratislava. Insgesamt 70 Personen machten 
sich im komfortablen Stockbus auf den Weg nach Wien, wo bereits die „Kaiserin Elisabeth“ 
auf sie wartete – ein Donauschiff, das alle in die slowakische Hauptstadt brachte. Dort 
konnten die Teilnehmer:innen die historischen Gassen, prächtigen Plätze und die lebendige 
Atmosphäre der Stadt genießen. Ein Ausflug, der noch lange in Erinnerung bleiben wird.  

Am Tag darauf durften wir das Erntedankfest musikalisch begleiten. Nach einem feierlichen 
Umzug und der Hl. Messe wurde im Anschluss noch zur Agape in den Burgkeller geladen. 
Vielen Dank dem Bauernbund Feistritz für dieses wunderschöne Erntedankfest. 
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Nachwuchseck‘ 

Dank unserer engagierten und motivierten Jugendreferenten, Jennifer Steinmassl, Stephan 
Steinbauer und Anna Weißenböck, konnten wir in diesem Jahr viele Aktivitäten durchführen, 
um unsere jüngsten Musiker:innen in den Verein einzubinden.  

So besuchten an einem Freitagvormittag unsere Jugendreferenten und andere junge 
Musiker:innen die Bläserklasse in der Volksschule, wo alle gemeinsam musizierten.  Die 
Bläserklasse wird auch im heurigen Schuljahr wieder an der Volksschule Feistritz am 
Wechsel fortgeführt, in der 19 Kinder freiwillig nach dem Unterricht einmal in der Woche die 
Grundkenntnisse der Blasinstrumente erlernen können und wo gemeinsam musiziert wird. 

Außerdem fand auch Ende August der legendäre Jungmusikernachmittag statt, wo zu Beginn 
gemeinsam gespielt und gelacht wurde und es im Anschluss auf eine „Schnitzelrallye“ 
durch Feistritz ging. Danach stärkten sich alle bei Burger, bevor es dann bei Popcorn und 
Chips in den Filmabend ging. 

Vielen Dank an unsere Jugendreferenten und auch alle anderen Jungmusiker:innen der 
Trachtenkapelle, die diese Aktivitäten mit unserem Nachwuchs durchführten. 

 

 

 

 

 
 

Einmalige Erlebnisse waren für unsere Jungmusiker:innen aber sicherlich auch das 
Mitwirken und Mitspielen beim heurigen Musifest und Herbstkonzert, wo die Kinder 
zwischen den Mitgliedern der Trachtenkapelle saßen und mitspielten.  


